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Protokoll der Elternkonferenz 

am 26. März 2019 

 

Gast: Frau Höppner vom Förderverein (siehe TOP 11) 

Protokoll: Mandy Kayser (Kl. 9a) 

 

TOP 1 Nächste Termine und Veranstaltungen 

1.1 Zwischenzeugnisse und Elternsprechtag 

Die Zwischenzeugnisse werden am 29. März ausgegeben. Der Elternsprechtag, der immer in 
der darauf folgenden Woche donnerstags stattfindet, fällt somit auf den 4. April 2019, 17.00 
bis 20.00 Uhr. Es werden wieder Terminzettel verteilt bzw. die Schüler angehalten, sich mit 
den Lehrern abzustimmen. 

1.2 Variable Ferientage 

Die noch kommenden variablen Ferientage sind der 24. Mai und der 31. Mai 2019 (jeweils 
Freitag). 

1.3 Projektwoche / Sportfest / Spendenlauf / Zeugnisausgabe 

Die Projektwoche findet vom 11. Juni bis 17. Juni 2019 statt. Es folgt am 18. Juni 2019 das 
Sportfest mit dem anschließenden Spendenlauf. Bei der Organisation unterstützt unter 
anderem der Förderverein, aber auch Elterninitiative wird benötigt. Dazu kommen rechtzeitig 
weitere Informationen und Ideen. Die Zeugnisausgabe erfolgt am 19. Juni 2019 in den ersten 
beiden Unterrichtsstunden. Es wurde festgestellt, dass der Ablauf des Spendenlaufs vom  
Förderverein straff organisiert werden sollte, damit nicht wie im Vorjahr die Sportlehrer auf 
sich alleine gestellt bleiben. 

1.4 Sommerfest 

Das Sommerfest wird nicht mehr in diesem Schuljahr stattfinden, da dieses sehr kurz ist und 
die Prüfungen (P10 und Abi) Vorrang haben müssen (Nachprüfungen noch in der Zeit vom 
11.06.-17.06.2019). Voraussichtlich wird das Sommerfest gemeinsam mit dem Förderverein 
für Ende August / Anfang September 2019 organisiert. Termin folgt rechtzeitig zur Planung 
und Mithilfe durch die Eltern. 

 

TOP 2 Vorsitz Schulkonferenz muss nachgewählt werden 

Frau Waidick muss leider aus persönlichen Gründen den Vorsitz der Schulkonferenz 
abgeben. Zu Beginn der nächsten Schulkonferenz muss diese Position nachgewählt werden. 
Unter den Beteiligten, die in die Schulkonferenz gewählt sind, erfolgt die Nachwahl. 

 

TOP 3 MENSA 

Das neue Angebot und die Neugestaltung der MENSA werden sehr gut angenommen. Es hat 
sich herumgesprochen, dass die Qualität deutlich gestiegen ist. Es werden wieder mehr 
Essen ausgeteilt. 
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TOP 4 Stand Baumaßnahmen Schule/Turnhalle 

Die Bauabnahme des Auf- bzw. Anbaus am Gymnasium erfolgt zeitnah. Alle Arbeiten sind 
dafür abgeschlossen. 

Die Turnhalle hat Bestandsschutz. Mit der Turnhallensanierung kann erst begonnen werden, 
wenn die Finanzierung steht, da die Bauaufsichtsbehörde die Halle schließen würde, wenn 
auch nur eine Kleinigkeit angepackt werden würde, denn der Bestandsschutz wäre damit 
sofort hinfällig. 

 

TOP 5 Digitalisierung an der Schule 

Es wird weiter an einer optimierten Lösung bezüglich des Schul-W-LANs gearbeitet. Der 
Förderverein wird dies finanziell unterstützen. Kurzfristig ist mit einem weiteren Ausbau zu 
rechnen. Der Digitalpakt hat bislang für unsere Schulen noch keinen Vorteil geschaffen, es 
läuft aber ein Projektantrag. Des Weiteren wird noch einmal geprüft, ob Kontakte zum HPI, 
ggf. für die Nutzung der Schulcloud (seitens des HPI angeboten), noch Verbesserungen für 
den Standort der Schulen bringen kann. 

 

TOP 6 sonstige Ausstattung 

Iman Duyar (Schülersprecherin) fragt, ob es möglich wäre im ALZ weitere Stühle / 
Möglichkeiten zum Arbeiten bereitzustellen. Das ist nicht umsetzbar, da dieser Bereich 
weiterhin aus Brandschutzgründen nicht weiter ausgerüstet werden kann. Es stehen dort 
auch brandschutzzertifizierte Stühle und Tische, die u. a. sehr teuer in der Anschaffung sind. 
Insgesamt wird darum gebeten, umsichtiger mit dem Mobiliar der Schule umzugehen, denn 
in letzter Zeit gehen häufiger Möbel kaputt. 

Es steht ein weiterer Arbeitsraum für die Schüler der SEK II zur Verfügung, der gern von den 
Lehrkräften auch aufgeschlossen wird (ruhiges Arbeiten ist die Voraussetzung). 

 

TOP 7 Abi-Komitee 

Iman Duyar (Schülersprecherin) berichtet, dass für den Abi-Ball 2020 ein Abi-Komitee 
errichtet wurde. Derzeit besteht wohl leider noch nicht so viel Interesse an einer 
Abschlussveranstaltung, so dass auch noch kein Vertrag für eine Location unterzeichnet 
wurde. Nächster Bericht dazu im neuen Schuljahr. 

 

TOP 8 Thema Mobbing 

Es sind aktuell keine Fälle bekannt und das Thema wird weiter sensibel behandelt sowie auf 
Anzeichen geachtet. 
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TOP 9 Shuttleservice Ludwigsfelde – Potsdam wird eingerichtet 

Herr Mohry berichtet, dass ein Shuttleservice zwischen Ludwigsfelde und Potsdam 
eingerichtet werden soll, der den Schülern ermöglicht pünktlicher und schneller hin- und 
zurück zu kommen. Die betroffenen Schüler erhalten eine entsprechende Nachricht und 
können sich dann entscheiden, ob sie für ein geringes monatliches Entgelt diesen Service 
nutzen möchten. Es wird zwei Haltestellen geben (Struveshof und Bhf. Ludwigsfelde). 

 

TOP 10 Öffentlichkeitswirksame Maßnahmen, u. a. Imagefilm 

Die aktuelle Situation in der Stadt Potsdam bietet nur wenig Zugang zu jungen, neu 
hinzugezogenen Familien, die ihre Kinder in unsere Schulen geben könnten, da sie einfach 
die Schiller-Schulen nicht kennen. Andere Schulen sind präsenter oder machen mehr in der 
Öffentlichkeit auf sich aufmerksam. Seit 2001 leben die Schiller-Schulen eher von Mund-zu-
Mund-Propaganda. Da die Schulen auf Nachwuchs angewiesen sind, muss die 
Öffentlichkeitsarbeit unbedingt ausgebaut werden, da die Schülerzahlen rückläufig sind. 

Ein Imagefilm soll kurzfristig erstellt werden, der in Einzelsequenzen vorteilhaft genutzt 
werden kann. Der Förderverein hat auch hier wichtigen Anteil daran, dass dieses Projekt 
umgesetzt werden kann. 

Ebenfalls ist seit 1 Woche die neue Schiller-Homepage online unter:  

www.potsdam-schiller.de (klicken und liken erwünscht) 

Hier geht es um die Präsentation aller Schiller-Schulen. Die einzelnen Schul-Homepages 
sind selbstverständlich weiter geschalten und bleiben wie bisher individuell für nähere 
Informationen erhalten. 

Es folgen einige öffentlichkeitswirksame Vorschläge seitens der Elternvertreter, die gern 
geprüft und ggf. ins Portfolio aufgenommen werden (Postkarten, Flyer, Terminkärtchen bei 
Kinderärzten). 

Es werden Recyclingtaschen gefertigt mit dem Slogan „Schiller – Wir machen Schule“. 

Wichtig ist es auch, dass die Presse uns mehr wahrnimmt. Auch hier sind Angebote 
willkommen. 

Die Schiller-Schulen sind nun auch Vertragspartner des 1. FC Turbine Potsdam und die 
Frauen-Nationalmannschaft wird die Schulen voraussichtlich Ende April / Anfang Mai 
besuchen, zum Fußballspielen. Die MAZ wird erwartet (als deren Pressepartner) und 
vielleicht schaffen wir es noch, den RBB auf die Aktion aufmerksam zu machen. 

Die Jugendsportgruppen und weitere Sportvereine können Trikots mit unserer Werbung 
tragen. 

Die Potsdamer TRAM-Linien werden in den Osterferien Werbung der drei Schiller-Schulen 
über ihre Bildschirme laufen lassen (alle 10 min. für 13 sec.) 

Auch der neu einzurichtende Shuttleservice (Ludwigsfelde – Potsdam) wird werbewirksam 
für die Schiller-Schulen unterwegs sein. 
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TOP 11 Förderverein Schillers Sternchen in neuen Händen 

Frau Höppner, Vorsitzende des Fördervereins, stellt sich kurz vor und erwähnt, dass sie sich 
auch beim Weihnachtskonzert präsentiert hatten – da sind nur nicht alle Klassen beteiligt. 
Die Leitenden des Fördervereins haben sich im November 2018 neu gefunden und die 
Zusammenarbeit mit der Schulleitung funktioniert auch sehr gut. Insgesamt werden wieder 
mehr Aktionen seitens des Fördervereins zu erwarten sein.  

Der Förderverein ist natürlich weiterhin auf die Eltern als Mitglieder angewiesen und begrüßt 
das Engagement dieser sehr. Er identifiziert sich selbstverständlich mit allen Schiller-Schulen 
einschließlich der Kita. Ca. 11 TEUR waren in der Kasse, die unter Berücksichtigung der 
vorliegenden Förderanträge nunmehr in Projekte aller Schiller-Schulen sowie die Kita 
investiert werden. Angelegt wird das Geld in Sonnensegel (Reparatur Grundschule, neu für 
Außenbereich MENSA am Gymnasium), Digitalisierung des Gymnasiums, Imagefilm der 
Schiller-Schulen, Veranstaltungen etc. 

Der Förderverein wird auch den Spendenlauf in diesem Jahr eng begleiten und wesentlich 
die Organisation übernehmen. Unterstützung wird von den Eltern benötigt; nähere Infos 
folgen Ende April 2019. Derzeit ist geplant ein Drittel der Einnahmen an ein wohltätiges 
Projekt zu spenden, ein Drittel dem Förderverein zufließen zu lassen, um weitere Projekte zu 
realisieren und ein Drittel soll auf die Klassen aufgeteilt werden, um die Klassenkasse zu 
füllen, um z. B. in der SEK II etwas in den Abi-Ball investieren zu können oder für 
Abschlussfahrten etwas Puffer zu haben.  

Der Spendenlauf soll im Anschluss an das Sportfest stattfinden. Dementsprechend müssen 
die Schüler motiviert werden, auch wirklich zu bleiben. 

Die Unterstützung des Fördervereins hierbei ist vielfältig, u. a. Druck und Verteilung von 
Flyern. Unterstützung der Werbung in Ludwigsfelde vor dem Tag der offenen Tür an der 
Grundschule. Ergebnis: Es kamen viel mehr Interessierte, als zu erwarten waren. 

Es gibt einen Newsletter, den die Mitglieder des Fördervereins regelmäßig erhalten. 

 

TOP 12 Anfrage Eltern an die Elternvertreter 

Eltern bitten um einen Fachvortrag zum Thema „Loslassen“, da es Teenager an der Schule 
gibt, die wie Kinder behandelt werden und meist die Eltern etwas dazulernen könnten. Die 
Schule bietet in diesen Fällen gern ein Gespräch mit Frau Hoppe als Unterstützung an. Sie 
hilft gewiss auch gern den Schülern, die nicht losgelassen werden. 
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TOP 13 Bitten an die Schüler und Eltern seitens der Schule 

Frau Paquis bittet darum, dass die Logbücher unbedingt und wöchentlich von den Eltern 
eingesehen und unterschrieben werden müssen. Es muss leider viel zu oft daran erinnert 
werden. 

Die Konsultationen werden leider nur selten genutzt (keine Pflicht aber Empfehlung). In der 
Diskussion wird deutlich, dass es vor allem zu Beginn des Schuljahres Missverständnisse 
gegeben haben muss. Es wird noch einmal auf den Plan im Internet hingewiesen und auch 
angeregt, diese Konsultationen für weitere Fächer zu nutzen. Die Lehrer sind nicht nur in 
einem Fach ausgebildet und gern bereit auch in anderen Fächern zu unterstützen bzw. 
Hilfestellungen zu geben. Vor allem, wenn ein Schüler eine Empfehlung für die 
Konsultationen bekommt, sollten diese auch genutzt werden, um die Leistungen zu 
verbessern. Dies kann nämlich nur in den seltensten Fällen mit extra Vorträgen gelingen. Der 
Schulstoff baut in den Hauptfächern immer weiter auf den Vorjahren auf und Grundlagen 
müssen gefestigt sein. 

 

TOP 14 Personelle Veränderungen 

Herr Mohry wird sich aus dem aktiven Schulleben zurückziehen und seine vielfältigen 
Aufgaben und Verantwortungen an Herrn Vetter übergeben. Ein würdiger Abschied ist in 
Planung. 

Herr Dr. Schwarz übernimmt die Koordinierung der SEK II. 

Zum 1. April stehen weitere personelle Veränderungen an und es wird einen aktualisierten 
Stundenplan geben. 


